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Transformation in Bewegung: Soziale Bewegungen als Treiber der
sozialökologischen Transformation (Niklas Stoll)
Outsiders' Agency to Change the System - Überlegungen zu einer neuen
Perspektive auf Akteur*innen des Wandels im Kontext von
Nachhaltigskeitstransformationen (Daniel Peter)

10:30 – 11:30 Uhr Deutsch/Englisch

Optionaler Auftakt zur Tagung: Workshop
Kollaboratives Denken & Schreiben: Transformation als more-than-human Care-
Beziehungen mit Boden (Manuel Wagner & Pauline Lürig) Begrenzte
Teilnehmer*innenzahl: Voranmeldung per E-Mail ng-umweltsoziologie@posteo.de

11:30 – 12:00 Uhr  Deutsch/Englisch  

Ankommen und Check-In 

12:00 – 12:30 Uhr  Deutsch/Englisch 

Begrüßung und Vorstellung des Organisationsteams 
Grußworte der LAGEN 

12:30 – 13:15 Uhr  Deutsch/Englisch 

Gemeinsamen einen Rahmen setzen Setting a framework together
Erstes Kennenlernen & moderierte Diskussion: Wie schaffen wir es, einen Raum für
Wissenschaft so zu gestalten, wie wir ihn uns wünschen? 

Pause (30 min)

13:45 – 15:00 Uhr Deutsch

Session 1: Change Agents in der Transformation: Konzeptionelle
Überlegungen zu Agency von Unten und Außen Change Agents in
Transformation: Conceptual Reflections on Agency from Below and
Outside
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Actors of sustainable food consumption? A Comparison of Individual and
Institutional Responsibilities in Urban Food Aquisition (Mabel Killinger)
Starting a Revolution in the Garden? Praxeological considerations on
permaculture (Franziska Ohde)

The transformative potential of Seed Commons - Applying the social-ecological
transformation framework to agri-food systems (Julia Tschersich & Stefanie
Sievers-Glotzbach)
Transformations in the EU anti-deforestation policies: The more things change
the more they stay the same (Elke Verhaeghe)

15:15 – 16:30 Uhr Englisch

Session 2: Agri-Food-Systeme in der Transformation - Part I: Von
Akteur*innen, Praktiken & Institutionen… Agri-Food Systems in
Transformation - Part I: From Actors, Practices & Institutions...

Pause (30 min)

17:00 – 18:15 Uhr Englisch 

Session 3: Agri-Food-Systeme in der Transformation - Part II: …bis zum
strukturellen Wandel? Agri-food systems in transformation - Part II:
...to structural change?  

Pause (15 min)

18:30 – 19:30 Uhr Englisch 

Keynote 1: Manuela Zechner
Vortrag & moderierte Diskussion

Ab 20:00 Uhr 

Optionales Abendprogramm Optional evening program
Gemeinsames Abendessen + Bar auf Selbstzahler*innenbasis 
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Sozial-ökologische Transformationen und Konflikte ländlicher Bioökonomien -
Diskussion anhand einer Fallstudie aus Finnland (Jana Holz)
Empowerment zivilgesellschaftlicher Organisationen im Strukturwandel: eine
Fallstudie der Lausitz (Nora Stognief)

Listen to the Science? – Die Klimabewegung zwischen system-change und
positivistischem Wissenschaftsverständnis (Rubén Kaiser)
What about Utopia? (Fredericke Weiner)

9:30 – 10:30 Uhr Englisch      

Keynote 2: Ashish Kothari
Vortrag & moderierte Diskussion (digital)

Pause (15 min)

10:45 – 12:00 Uhr Deutsch

Session 4: Ländliche Zivilgesellschaft in Transformation: Vom Objekt
zum Subjekt des Wandels? Rural Civil Society in Transformation:
From Object to Subject of Change?

Pause (60 min)

13:00 – 14:15 Uhr Deutsch 

Session 5: Wissen in der Transformation: Zur Rolle von Wissenschaft
und Utopie Knowledge in Transformation: On the Role of Science and
Utopia

Pause (15 min)

 



FINANZIERUNG & KOOPERATION

DIE 19. TAGUNG DER NACHWUCHSGRUPPE UMWELTSOZIOLOGIE FINDET STATT IN KOOPERATION MIT DEM NIEDERSÄCHSISCHEN MINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT
UND KULTUR, DER STIFTUNG LEBEN & UMWELT / HEINRICH-BÖLL-STIFTUNG NIEDERSACHSEN, DER UNIVERSITÄTSGESELLSCHAFT OLDENBURG, DER
LANDESARBEITSGEMEINSCHAFT DER EINRICHTUNGEN FÜR FRAUEN- UND GESCHLECHTERFORSCHUNG IN NIEDERSACHSEN, UND DEN SEKTIONEN UMWELT- UND
NACHHALTIGKEITSSOZIOLOGIE, WISSENSSOZIOLOGIE UND FRAUEN- UND GESCHLECHTERFORSCHUNG DER DEUTSCHEN GESELLSCHAFT FÜR SOZIOLOGIE. 

14:30 – 15:30 Uhr Deutsch/Englisch

Gemeinsam einen Abschluss finden & [ ___ ] Ending the Conference
together & [ ___ ]
Feedback & moderierte Diskussion: (Wie) Haben wir es geschafft, einen Raum für
Wissenschaft so zu gestalten, wie wir es uns wünschen?

Pause (3,5 Stunden)

19:00 – 21:00 Uhr Deutsch

Optionales Abendprogramm Optional evening program
Theaterstück des Theater K auf Selbstzahler*innenbasis: 

Land Unter – Utopien im Trockendock „Ein etwas anderer Abend zum Thema
Klimawandel, mal lustig, mal nachdenklich, doch immer unterhaltsam“. 
Das Orga-Team wird vor Ort sein. Tickets müssen eigenständig erworben werden.
Eintritt: 26€, ermäßigt: 10€. Mehr Infos unter: www.kulturetage.de
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